
Die Unvollkommenheit des Glücks – Clara Maria Bagus

Ein Buch rund um (den Ukraine-)Krieg. Beide Protagonisten – Ana und Lew – leiden in ihrer Art 
und  Weise  daran.  Und  beide  finden  am  Schluss  zusammen,  obwohl  von  der  je  andern  Seite 
stammend. 

von 
Hans Lenzi 

Dies ist  die Geschichte einer Frau und eines Mannes.  Die in denselben Himmel blicken. Ihrer voller 
Zugvögel.  Seiner  voller  Trümmer.  Sie  will  ihrem  alten  Leben  entfliehen  –  und  findet  Liebe  und 
Bestimmung dort, wo sie es nie vermutet hätte. Er will dem Tod entkommen – und rettet damit nicht nur  
sein Leben. Zweimal begegnen sie sich. Einmal bleibt es bei einer Ahnung von Glück. Dann ordnet sich  
die Welt neu, und die beiden treffen sich unerwartet wieder.
In ihrem neuen, meisterhaft erzählten Roman verwebt SPIEGEL-Bestsellerautorin Clara Maria Bagus die 
Fragen nach Glück, Sinn und dem, was wirklich zählt im Leben. Ein zutiefst zärtlich geschriebenes Buch, 
das einen erfüllt und staunend zurücklässt.
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Clara Maria Bagus hat im Alter von acht Jahren ihre ersten Geschichten für Zeitungen geschrieben. Sie 
studierte Psychologie in Konstanz und Stanford und war einige Zeit in der Hirnforschung tätig, bevor sie 
sich ganz dem Schreiben widmete. Nach vielen Jahren im Ausland lebt die Bestsellerautorin heute mit 
ihrem Mann und ihren Zwillingssöhnen in Bern. 
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